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Erscheint Dieufiag , Tonnrrks ^ und
E SWfing.

« SonnemerüSpreir für hier und answärtk
I, i I-, r-u- «am ■». 1 •* » * Mr !)tn Amtsdkürk Sinsheim

Anzeiger Linrückunqsjiebühr für die kleingespaltene
Zeile oder deren Raum 10,3 «, Reklamen

werden mit 20 H die Zeile berechnet,

Briefe und Gelder frei .

Deutsches Weich.
Baden -Baden , 3 . Juni . Das Groß her¬

zogspaar ist heute Abend auf Schloß Baden
zu längerem Sommeraufentdalte eingeiroffen . Die
Kronprinzessin von Schweden trifft mor¬
gen Abend bei ihren Eltern hier ein .

Wildpark , 2 . Juni . Die Königin Wil -
helmina und ihr Gemahl sind gestern nach
5 Uhr nachmittags nach Schwerin abgereist .
Das Kaiserpaar , der Kronprinz und die
übrigen hier anwesenden Fürstlichkeiten , sowie
die Mitglieder der holländischen Gesandtschaft
hatten die Gäste zum Bahnhöfe begleitet . Die
Verabschiedung war eine sehr herzliche .

Berlin , 4 . Juni . Die zollpolitische
Konferenz von Vertretern des Reiches und
der größeren Bundesstaaten wurde heute Vor¬
mittag 11 Uhr im BundeSratssaal des Reichs¬
amts des Innern durch den Reichskanzler
Grafen von Bülow eröffnet , in dessen Be¬
gleitung sich Geh . Rat v . Wilmows ki befand .
Der Reichskanzler leitete die Beratungen mit
einer Ansprache ein . Nachdem Minister Fchr .
v . Riedel namens der auswärtigen Vertreter
feinen Dank für die Einladung ausgesprochen ,
wird in die Verhandlungen eingetreten . Die
Beratungen dauerten bis halb 2 Uhr und wur¬
den um 3 Uhr wieder ausgenommen . Ueber
den Inhalt der Beratungen wird absolutes Still¬
schweigen beobachtet.

Varzin , 3 . Juni . Unter großer Beteiligung
von nah und fern erfolgte heute die Beisetzung
des Oberpräsidenten Grafn Wilhelm v . Bis¬
marck . Als Vertreter des Kaisers war Ge¬
neralleutnant v. Kessel erschienen.

Ausland .
Rom , 2 . Juni . Aus Anlaß der Geburt

der Prinzessin fand gestern Abend eine große
t Kundgebung statt . Der Zug bewegte sich von
j der Porta del Popolo nach dem Kapitol , um

den Oberbürgermeister zu bitten , dem König und
der Königin die Gefühle Rom 's aus Anlaß des
freudigen Ereignisses auszudrücken . In allen

, Straßen hatten viele Gebäude , darunter auch die
! Botschaft - und Gesandtschaftspalais geflaggt und
j illuminiert . Aus den Provinzen werden eben-
I falls lebhafte Kundgebungen der Freude gemcl -
! det . — Ein Am iestieerlaß erging für Vergehen
s auf dem Gebiete der Presse , für Duelloergehen ,' für Strafen aus Anlaß der Desertionen von Han¬

delsschiffen , für Verbrechen aus Anlaß der auf -
z rührerischen Bewegung im Jahre 1898 , ausge -
j vommen Fälle von Mord . Endlich bezieht sich
- die Amnestie auf Uebertretungen des ftrafzioil -

rechtlichen Gebietes .
- Madrid , 3 . Juni . In Cor UN na ist die
\ Ruhe nicht wieder gestört worden. Morgen
[ dürfte der Kriegszustand aufgehoben werden .
! Fünf Verwundete starben gestern , elf weitere

bieten wenig Hoffnung auf Erhaltung ihres Le-
benS . Es sind zusammen 60 Verwundete . In
der Citadelle und auf den Kriegsschiffen befinden
sich 50 Gefangene .

— 3 . Juni . Jn Corunna herrscht Kriegs¬
zustand . Zuerst st r e i k t e n die Z o l l b e a m t e n ,
dann alle Arbeiter . Die Bäckereien und Fleischer¬
läden sind geschlossen , das Schlachthaus ebenfalls .
Die Ausständigen lassen keinerlei Lebensmittel
in die Stadt herein , keine Zeitung erscheint. Die
Wasserträger streiken, verhindern die Mägde am
Wassirholen und versuchen Gas - und Wasser -

^ leitung abzuschneiden. Im Hafen wird die Be¬
ladung der Schiffe verhindert . L tzten Freitag
kam es zu verschiedenen blutigen Zusammenstößen

s mit den Truppen . Die Gendarmen haben viel -
s fach von ihren Schußwaffen Gebrauch gemacht,
j und es gab Tote und Verwundete . In de:
! darauffolgenden Nacht verschanzten sich die Strei -
! kenden im Lokal des Setzerverbandes und lei-
| steten den Truppen verzweifelte Gegenwehr . Vier
! Personen blieben tot . Die Verwundeten sind
! zahllos . Viele Straßen sind blutgefäcbt und
! die Hausfassaden mit Kugeln gespickt .

Kapstadt , 3 . Juni . Bisher wurden 684
Pesterkrankungen und 318 Todesfälle
festgestellt. — Jm Basutoland herrscht wegen
Ausbruchs der Rinderpest große Aufregung .
Die strengsten Maßnahmen zur Verhütung der
Verschleppung der Krankheit in die Nachbar¬
gebiets sind getroffen . Di - Grenze zwischen dem
Basutoland und dem Ocanjestaat ist gesperrt .

Die Kreigxiffe in ßhina.
London , 2 . Juni . Die Morgenblätter mel¬

den aus Peking vom 1 . Juni : Die chinesischen
Gouverneure beraten mit den europäischen
Verwaltungsorganen wegen der Uebergäbe
der Verwaltung Pekings , dieselben drück¬
ten den Wunsch aus , fremde Soldaten als Po¬
lizeitruppe dozubehalten , bis chinesische Truppen
in die Stadt einrücken . Nach einer Depesche
von der französischen Mission in der Westmongolei
wird dort ein Angriff als nahe bevorstehend
bezeichnet. Prinz Tu an und ein Verwandter
ständen an der Spitze des Aufstandes . Der
französische Konsul in Shanghai habe
der Mission zum Zwecke der Verteidigung durch

Die Macht der Verhältnisse.
Roman aus dem Leben von A. Thutcn.

(Fortsetzung .) (NachdruS verboten .)

Paul hatte sich mit Absicht vom Ballsaal
fern gehalten . Er hatte Olga noch nicht wieder
gesprochen seit damals , als er von ihr Abschied
nahm , und nun hätte er ein Zusammentreffen
gern so weit als möglich hinausgeschoben . Er
hatte sie gesehen. Sie war schön wie ein Maien -
tag , schöner noch als vor fünf Jahren ; sie war
eine wirkliche Schönheit geworden , die durch die
prachtvolle To lette noch gehoben ward . Ihren
Mann hatte er drinnen im Zimmer bei den
Spielenden bemerkt ; er schien sehr eifrig und
heiter zu sein . Als Helmingen so in Gedanken
versunken an der Thür lehnte , fühlte er eine
leichte Hand seinen Arm berühren . Es war feine
Frau , die im Vorübergehen mit ihrem Tänzer
ihm zuflüsterte :

. Siehst du dort in der Nische Olga sitzen ?
Sie scheint keinen Tänzer zu haben . Willst du
dich ihrer nicht annehmen ? "

- Nun , so sei' s gewogt ! " dachte er und trat
° uf die junge Frau zu.

„ So allein , gnädige Frau ? " redete er sie
an . „ Tanzen Sie nicht mehr ? "

Beim Klange dieser Stimme blickte Olga em¬
por und ihm gerade in die Augen .

„ Paul — Helmingen, " entfuhr es ihr , end¬
lich sehen wir uns wieder ! "

Sie rückte zur Seite , um Paul auf dem
Sofa neben sich Platz zu machen, und er ließ
sich neben ihr nieder .

„ Ja , endlich ! " erwiderte er . „ Und Sie sind
glücklich geworden , Olga ? "

„ Glücklich ! " wiederholte sie . „ Was ist Glück ?
Mich verlangte eS heraus aus den kleinlichen
Sorgen des Lebens , und denen bin ich durchWerden entronnen — bis jetzt ! "

» Nur deshalb thaten Sie den Schritt ? "
fragte Paul . „ Haben Sie denn damals Herrnvon Werden nicht ernstlich geliebt ? "

„ Wie Sie nur so fragen mögen ! " antwortete
sie leise . „ Für so wankelmütig haben Sie mich
gehalten ? Aber weshalb sollte ich mein ganzes Le¬
ben vertrauern ? Ich war ja nicht derjenige Teil ,der zurückgetreten war , wie Sie .sich erinnern
muffen - *

» Nein, " unterbrach er sie, „ die unglückseligen
Verhältnisse waren allein schuw daran . Umso¬
mehr freue ich mich von Herzen , daß Sie fanden ,

was Sie suchten . Unser Geschick gestaltet sich
oft besser , als wir dachten . Das habe auch ich ,
Gott sei Dank, empfunden ! "

„ So sind Sie glücklich an Klementine ' s
Seite geworden ? " forschte sie . „ Ich konnte es
mir denken ; die edle, selbstlose, pfl chttreue Seele
lebt ja nur , um andere zu beglücken ; und das
muß ja auch gar nicht so schwer sein , wenn man
selbst so glücklich ist, den Mann zu besitzen , dem
unser ganzes Herz gehört ! "

„ Glauben Sie ? " erwiderte Paul . Eine
kleine Pause im Gespräch trat ein , die plötz¬
lich durch Klementine - Stimme unterbrochen wurde .

„So , da sind ja die Jugendfreunde endlich
beisammen ! " begann sie lächelnd , aber ihre Stimme
zitterte doch leicht, und Paul bemerkte, daß sie
erblaßt war .

„ Was hast du , Liebste ? Du bist bleich , hat
dich etwas alteriert ? " forschte Paul .

„ Ach, ich muß Olga aus ihrer Freude reißen,
'"

erwiderte Klementine zögernd , „ der Diener ist
da und hat ihr etwa - zu melden .

"
„ Mir ? " rief Olga und sprang auf . , O ,Gott mein Kind , — ihm wird doch nichts zuge¬

stoßen sein ? "

„ Fasse dich , Liebste, " redete Klementine ihr
zu . „ Ja , die Zahnkrämpfe haben sich heftiger



Vermittlung des Vicekönigs Kansu 2000 Taels
übersandt .

London , 3 . Juni . Der Korrespondent der

. Times " telegraphiert aus Hongkong vom 1.
d . M . , er habe gehört , daß die Franzosen
im Juli Hainan zu annektieren beab¬
sichtigen .

London , 3 . Juni . „ Daily Telegraph " mel¬
det auS Washington : Deutschland , England
und Frankreich werden die einzigen Mächte
sein , welche Garnisonen für oie Peking mit der
See verbindenden Punkte stellen , da Rußland
die Teilnahme an den Beratungen der militäri¬
schen Behörden über diese Frage abgelehnt hat
und Amerika sich weigerte , seine Truppen anzu¬
weisen , diesen Dienst zu übernehmen .

Loudou , 3 . Juni . Reuter meldet aus Tien -
tsin vom 3 . Juni : Ein ernster Zusammen¬
stoß erfolgte gestern Abend auf der Straße
nach Taku , als einige walisische Füsiliere , die
Polizeidienst thaten , einige französische Soldaten
daran hindern wollten , rn ein Haus einzubrechen ,
und dasür mit Bajonetten und Ziegelsteinen an¬
gegriffen wurden . Die Engländer schdssen zu
ihrer Verteidigung in die Luft . Dies brachte
eine Anzahl Deutsche herbei , die den Fran¬
zosen zur Hülfe eilten , jo daß im Ganzen
200 Mann beisammen waren . Schließlich er-
öffneten fünf der Füsiliere Feuer , töteten einen
französischen Soldaten , verwundeten drei andere
und verwundeten auch fünf Deutsche. , Vier der
Füsiliere und ein Japaner wurden leicht ver¬
wundet . Durch Ankunft eines deutschen Offiziers
mit starker Patrouille wurde der Schießerei ein
Ende gemacht .

Peking , 3 . Juni . Graf Waldersee ist
heute von hier nach Tientsin obgereist . Die
Abreise gab Anlaß zu einer großen Parade
der hier liegenden

'
Truppen der verbündeten

Mächte . Die Artillerie feuerte Salut , die Musik¬
korps spielten . Das ganze diplomatische CorpS
war zur Verabschiedung vom Feldmarschall am
Bahnhofe anwesend . Waldersee begiebt sich über
Taku nach Kobe . — Oberleutnant von Rauch
verbleibt noch hier , um seinerzeit den Prinzen
Tsching nach Berlin zu begleiten , wo dieser das
Bedauern des Kaisers von China über die Er¬
mordung deS deutschen Gesandten aussprechen
soll . — Die Gesandten erörtern gegenwärtig die
Frage , wieviel Jahre Frist China zur Bezahl¬
ung der Entschädigungssumme an die
Mächte zu bewilligen sind.

New - Iork , 2 . Juni . Die Blätter melden
aus Peking von gestern : Die Japaner wer¬
den ihre Streitkräfte um 9000 , die Briten um
3000 Mann verringern . Die übrigen Truppen
werden bis Juli bleiben oder bis die Rückkehr
des Hofes sicher ist . Die Belgier setzen den
Eisenbahnbau über Tschentinfu hinaus fort .
Prinz Tsching erbot sich, eine chinesische Wache
für die ganze Eisenbahnlinie zur Verfügung zu
stellen , aber die französischen Behörden halten
eS für nötig , die französische Wache für die
nächsten 6 Monate bcizubehalten .

eingestellt und sie meinten zu Hause , eS wäre
besser, dich davon zu benachrichtigen .

"

„ Wo ist mein Mann ? Wir müssen unver -
weilt nach Hause ! " rief Olga zitternd .

„ Ich habe mich schon nach ihm umgesehen
und Lieutenant von Binnmann nach ihm aus¬
gesandt, " erwiderte Klementine . „ Dort kommt
der Lieutenant eben ! "

Dieser erklärte , daß der Rittmeister mitten
im Spiele sei und ihm gar kein Gehör gebe ;
ob nicht die gnädige Frau selbst -

„Nein , das geht nicht, " unterbrach Helmingen
ihn , „ ich will ihn holen . Gehe du wandte er
sich an seine Frau , „einstweilen mit Frau von
Werden in die Garderobe und hilf ihr . Ich
bringe den Rittmeister sogleich . Der Herr Lieu¬
tenant hat vielleicht einstweilen die Güte , für
einen Wagen zu sorgen . "

Diensteifrig eilte Binnmann hinweg , und
Paul begab sich in das Speisezimmer , wo er
den Rittmeister in sehr erregtem Zustande antraf .
Er hatte wegen des Spieles Streit mit einem
andern Offizier bekommen und schien dem Wein
sehr stark zugesprochen zu haben . Auf Paul ' s
Bitte um Gehör schrie er ihn an :

„Schon wieder einer , der mich stören will !
Sie sollen mich in Ruhe lassen, sage ich - "

perZKrieg irr Süd -Afrika .
London , 1 . Juni . Der Umstand , daß die

südafrikanische Zensur absolut keine Privatmeld¬
ungen über die von Kitchener berichtete Schlacht
mit Delarey erlaubt , giebt hier zu der Be¬
fürchtung Anlaß , daß sie ungünstiger für die
Engländer ausgefallen sein muß , als der offizielle
Bericht zugiebt . Auf dem Kriegsministerium
spielen sich Szenen ab wie bei dem unglücklichen
Anfang deS Krieges . Eine zahlreiche Menschen¬
menge harrt angstvoll auf die Verlustlisten .

Kapstadt , 3 . Juni . Die Stadt Willow «
more wurde gestern von dem 700 Mann star¬
ken Burenkommando unter Scheepers an¬
gegriffen . Die Buren wurden schließlich mit
einem Verlust von 2 Toten und 3 Verwundeten
zurückgeworfen . Ein anderes Burenkommando
unter Fouche bedrohte gestern Jamestown .

Verschiedenes.
* Sinsheim , 5 . Juni . Die trotz der noch

verhältnismäßig frühen Badesaison in letzter Zeit :

häufigvorgckommenen ErtrinkungSfälle beim
Baden machen einen erneuten Hinweis auf die
jedes Jahr gepredigten Vorsichtsmaßregeln nötig .
Die wichtigsten sind : Man soll nicht baden un . 1
mittelbar nach angestrengtem Marsche und in er «

1

schöpften. Zustande ; ferner bade man nicht bei !
heftigen Gemütserregungen , nach reichlichem Ge¬
nüsse geistiger Getränke , insbesondere nicht un - !
mittelbar nach dem Essen. Man begebe sich 1

überhaupt nicht eher in das Wasser , bevor der *

erhitzte Körper vorsichtig abgekühlt ist , dann •
aber tauche man sofort unter , verbleibe jedoch ^

nicht zu lange im Wasser — zehn Minuten bis
eine Viertelstunde genügen vollkommen . Bei ■
vorkommenden Unglücksfällen ist meistens gegen ^
die eine oder die andere der erwähnten Regeln '

gesündigt worden .
\T Dühreu, 3 . Juni . Bei der im Laufe 1

der vorigen Woche hier vorgenommenen Ge - :
m einderatswahl wurden die seitherigen Mit - i
glieder Posthalter Fleck und Ludwig Landes
wieder gewählt . Neu gewählt wurde das frühere 1

Gemeinderatsmitglied Christ . Greder , eine hier *

und auch in weitern Kreisen beliebte Persön¬
lichkeit.

--- Neckarbischofsheim , 4 . Juni . In einer
am Samstag abend vom Turnverein Waibstadt
im Gasthaus zum „ Löwen " dahier einberufenen
Versammlung , in welcher Herr Gauturnwart
Eiermann von Eberbach einen Vortrag über
den Wert des Turnens hielt , wurde die Gründ¬
ung eines Turnvereins beschlossen , dem so¬
fort 20 aktive Mitglieder beitraten . Dem neuen
Turnverein wünschen wir kräftiges Wachsen ,
Blühen und Gedeihen .

A Daisbach , 5 Juni . Leonh . S ch mitt II .
von hier wurde heute als Gemeinderechner
verpflichtet .

— MoSbach , 3 . Juni . Der vom Marine -
maschinisten- Berein Wilhelmshafen gestiftete Ge¬
denkstein für den im Dienste deS Vaterlandes

„ Aber die Frau Gemahlin ist nach Hause
gerufen — "

„ So soll sie gehen ! " schnitt Werden dem

jungen Baron das Wort ab . „ ES ist gewiß
einer ihrer Verehrer so freundlich und begleitet
sie . Binnmann , — ha , — wo ist er denn , der
sonst so dienstbeflissene ? "

„Aber — " wollte Paul einwenden .
„ Kein aber ! " ließ Werden ihn indes gar

nicht zu Worte kommen. „ Ich kann jetzt nicht
fort und wenn der Teufel in Person mich holen
wollte ; meine Ehre steht auf dem Spiel , und
eher weiche ich nicht von der Stelle , alS bis
das Mißverständnis aufgeklärt ist . Sagen Sie
ihr das , Sie licbeswürdiger Seladon ! "

Mit diesen Worten kehrte er Helmingen den
Rücken zu . Die ganze Gesellschaft stand ent¬
setzt da . Paul aber ging ruhig hinaus zu den
Damen .

„ Der Rittmeister, " sprach er , „ kommt so
bald wie möglich nach, Sie möchten nur voraus -
fahren , gnädige Frau . Der Wagen wartet .
Erlauben Sie , daß ich Sic begleite ? "

„Auch ich gehe mit ! " rief Klementine . „ Allein
kann man die arme Frau nicht gehen lassen !
Hier hätte ich ke,n Vergnügen mehr ! "

Und vereint führten beide Gatten Olga an '

bei Strandung S . M . Sch . „ Gneisenau " ver¬
unglückten Sohn unserer Stadt , Maschinisten
Karl Seher , wurde gestern vormittag 11 Uhr
der Oeffentlichkeit übergeben . Der erhebenden
Feier wohnte ein Delegierter der Maschinisten -
Vereins , sämtliche Offiziere und Mannschaften
des Bezirkskommando ». Vertreter der staatlichen
und städtischen Behörden , verschiedene hiesige
und auswärtige Vereine , sowie ein großer Teil
der Einwohnerschaft bei . Der Gedenkstein , ein
kleiner Obelisk aus rotem Sandstein , hat seinen
Platz hinter dem Kriegerdenkmal erhalten und
trägt die Aufschriften : „ Er starb für Fürst und
Vaterland " — „ Ehre seinem Andenken " — „ Zum
Andenken an den bei Strandung S . M . Sch .
„ Gneisenau " verunglückten Maschinisten Karl
Seher von MoSbach , gestorben am 16 . Dez . 1900
bei Malaga , gewidmet von seinen treuen Ka¬
meraden . "

— Die Schneider Karl Zimmermann
Eheleute in Aglasterhauseu feierten am Montag
das Fest ihrer goldenen Hochzeit . : jHerr
Bürgermeister Brun überreichte im Allerhöchsten
Auftrag dem Jubelpaar die silberne Medaille .

— Das chemische Labo ratorium der
Universität Heidelberg ist laut Staatsanzeiger «
den staatlichen Anstalren zur technischen Unter¬
suchung von Nahrungs - und Gcnußmitteln
gleich gestellt worden .

— Die Kirjchenernte hat längs der
Bergstraße begonnen . Auswärtige Händler sind
bereits eingetroffen , um den Versandt zu be¬
sorgen . Die ersten Kirschen wurden mit 35 Mk .
per Zentner bezahlt . Das Erträgnis ist gut ,
doch nicht so reichlich wie voriges Jahr .

— Während eines heftigen Gewitters am
Montag früh schlug in Seuufeld der Blitz in
die Scheuer des Landwirts Vogel , fuhr von da
in den Stall und tötete zwei der schönsten Kühe .

— Mühlarzt Geier von Mergentheim bes¬
serte kürzlich daS große Mühlrad des Kunst¬
müllers Beck in Sachsenflur aus . Plötzlich be¬
gann sich das Rad zu drehen und riß Geier
mit in die Tiefe ; der Unglückliche wurde zwi¬
schen den Radschaufeln und dem Bachboden
sestgeklemmt und konnte erst frei werden , als
drei Schaufeln brachen . Schwer verletzt starb
er nach zwei Stunden , eine Frau und mehrere
kleine Kinder hinterlassend .

— Das Dienstmädchen de » Zigarrenfabri¬
kanten Kallenbach in Bruchsal verwendete beim
Feueranzünden Petroleum und mußte seinen
Leichtsinn mit dem Tode büßen .

— In dem Orte Holze « bei Lörrach er¬
schlug der Wirt Bauer , welcher einen thät -
lichen Angriff seines 22jährigen SohneS ab¬
wehrte , letzteren mit einem hölzernen Hammer .

— Ein 59jähriger Jüngling in Schlieuge «
bei Müllheim legte sich auf die Eisenbahnschienen
und ließ sich den Kopf abfahren . Ursache :
Liebeskummer !

— Falbs Wetter - Prognostikon für
den Monat Juni lautet : Vom 1 .— 9 . trockene
Witterung , höhere Temperatur , vom 10 . —12 .

ihren Wagen , der in kürzester Frist ihr Haus
erreichte.

Olga stürzte die Treppe hinauf und direkt
in daS Schlafzimmer ihrer Kinder . Da stand
der Arzt inmitten des Zimmers und die beiden
weinenden Dienstmädchen knieten an der Wiege
des Kinder . Bestürzt sprangen sie auf , als die
totbleiche Olga , gefolgt von Helmingens , her¬
eintrat .

„ Mein Kind, " rief sie , „ mein Sohn , wo
ist er ? "

Der Arzt trat auf sie zu .
„ Fassen Sie sich, gnädige Frau, " sprach er ,

„daS arme Geschöpf hat ausgelitten ! "

„ Tot ? " schrie Olga auf und stürzte an der
Wiege nieder . „ Und wo ist Suse ? Warum
verließ sie dar Kind ? "

( Fortsetzung folgt .)

— (Sicheres Mittel .) H -rr : „Ach , Herr Dok -
tor, meine Frau hat plötzlich die Sprache verloren , sie
kann kein Wort sprechen. " — Doktor : „ klommen Sie
'mal nachts um 2 Uhr nach Haufe ; vielleicht bekommt
sie sie dann wieder ."



bedeutende Niederschläge , vom 13 . — 17 . starke
Trockenhklt , vom 18 . —23 . regnerisches Wetter
bei sinkender Temperatur , vom 24 . —30 . wieder
Trockenheit , Gewitterneigung . Der 16 . Juni
ist ein kritischer Tag zweiter Ordnung .

— Unter zahlreicher Beteiligung fand am
Sonntag in Heilbron « die feierliche Enthüllung
der vom Vereln deutscher Ingenieure gestifteten
Gedenktafel an dem früheren Hause des welt¬
berühmten Forschers Robert Mayer statt .
Die Festrede hielt der Vorstand ves württemb .
JngenieurveleinS , Professor Bantlin -Stuttgart .

— Lokomotivführer Bauer ist den Verletz¬
ungen , welche er bei dem LudwigShafener Eisen¬
bahnunglück davongetragen . in Siraßburg erlegen .

— Auf der Straße von Nordenstadt nach
Erbenheim bei Wiesbaden riß an dem Gespann
des Konservenfabrikanien I . Nagel aus Biebrich
ein Zügel . Die darob scheu gewordenen Pferde
rannten mit dem Wagen in den Straßengraben ;
Nagel brach das Genick und war sofort tot .
Der Landwirt Salz aus Erbenheim erlitt schwere
Verletzungen , ein Kind brach einen Arm , wäh¬
rend die drei weiteren Insassen des Wagens
ohne nennenswerten Schaden davonkamen .

— In der Nacht von Sonntag auf Montag
hat der seit mehreren Jahren in Frankfurt a . M .
wohnende Agent Valentin Ehr mann sich und
feine aus Frau und drei Söhnen >m Alter von
20 , 18 und 11 Jahren bestehende Familie durch
Oeffnen der Gashähne getötet . Die Ursache
der schrecklichen Thal war : zerrütlete Vermögens -
Verhältnisse . _

Für die

Großherjog - Friedrich - IllliilSlunsMililg
ist bis 1 . Juni eingeganqen :

Bockschaft. Bon den Herren: Bezirksrat Schmutz
2 vH , Bürgermeister Mosemann 40 H , Lehrer Bach
50 H , Heinrich Scherzer 10 Georg Menold 10 H ,
Johannes Wolf II . 10 H . Heinrich Zweigart 30 \
Heinrich Weikum 20 H , Johannes Schechter 50
Heinrich Moser 20 H , Wilhelm Scherzer 10 Martin
Scherzer I . 10 H , Martin Scherzer II . 10 Johannes
Wolf I . 20 Wilhelm Wolf I . 30 H , Franz Beck
10 ii , Ludwig Münch 10 H .

Sinsheim . Bon den Herren : Oberamtmann Keim
10 vH , Bürgermeister Speiser 8 vH , Gemeinderat Zieg¬
ler 3 vH , Gemeinderat Münzesheimer 5 vH , Gemcinde -
rat Kaiser 3 vH , Gemeinderat Lutz 3 vH , Gemeinderat
Rudy 3 oft , Gemeinderat Ritzhaupt 3 vH , Gemeinderat
Hoffmann 5 vH , Gemeinderat Schick 5 vH , Ratschreiber
Schick 3 vH .

Waibstadt . Bon den Herren : Bürgermeister Wacker
3 vH , Gemeinderat W . Kaiser 2 vH , Gemeinderat
Schäfer 1 vH , Gemeinderat Heft 1 vH , Gemeinderat
Boppre 1 vH , Gemeinderat Himmelhan 1 vH , Gemeinde¬
rat Eberlein 2 vH , Gemeinderat Sachs 2 vH , Rat¬
schreiber Zürn 3 vH , Ratschreibergehilfe Laub 1 vH .

Weitere Gaben nehmen die auf den Rat¬
häusern des Amtsbezirks errichteten Sammel -
stellen entgegen .

Der Wezirksausschnß.

Welter-Ausstchten.
(Nachdr. verboten.) -|{■ Stuttgart , 4 . Juni 1901 .

Ein Hochdruck von 765 mm bedeckt fast ganz Frank -
reich , Mittel - und Norddeutschland , sowie die untere Ost¬
see ; ein gleicher Hochdruck dringt auch vom Schwarzen
Meere und Südrußland westwärts vor . Ueber Nord¬
skandinavien liegt noch eine Depression von 755 mm .
Bei dem schwachen Luftdrucksgcfäll einerseits und dem

hohen Feuchtigkeitsgehalt der Atmosphäre andererseits
ist die Bildung von Frühnebeln begünstigt , deren Aus¬
steigen neue Gewitter im Gefolge haben . Für § »« « «rs »
tag und Areitag ist zwar vorwiegend trockenes , aber
auc « mehrfach gewitterhaft bewölktes und zu vereinzelten
elektrischen Entladungen geneigter Wetter in Aussicht
zu nehmen .

ArodilKten -Wörse.
Mannheim , 3 . Juni 1901 .

Preise
per 100 Kilo .

Neueste Preise
SRI.

Porige Woche
SRI.

Weizen, Pfälzer . . . 18.00 - 00 .00 18.00- 00 .00
„ norddeutscher . — —

„ russischer . . . — —
Kernen . 00 .00 - 00 .00 00 .00- 00 .00
Roggen , psälzer . 15 .25 - 00 .00 15 .25- 00 .00

„ norddeutscher . — —

„ russischer . . . — —
Gerste , hiesiger Gegend . 17 .00 - 00 .00 17.00 - 00 .00

„ Pfälzer . . . . 17 .25 - 17 .75 17 .25- 17 .75
„ ungarische . . . — —

Haser , badischer . . . 14 .50 - 15 .50 14.50 - 15 .50
„ norddeutscher . . — —

„ russischer . . . — —
Mais , amerik. , mixed 11 .90 —00 .00 11 .90- 00 .00

„ Donau . . . . 00 .00 —00 .00 11 .90- 00 .00
Kohlreps , deutscher . . 00 .00 - 00 .00 00 .00 - 00 .00
Wicken . 00 .00 - 00 .00 00 .00- 00 .00
Kleesamen, deuischer I . . — —

„ Luzerne . . — —

„ Esparsette . — —

Tendenz : Weizen flott . Roggen behauptet . Gerste
unverändert . Hafer flott . Mais unverändert .

Sinsheim , 5 . Juni . (Sch weine markt .) Be¬
ginn 7 Uhr morgens , Ende gegen V-9 Uhr .) Zufuhr :
58 Milchschweine und 0 Läufer . Die Preise betrugen
für Milchschweine 25 — 34 vH und für Läufer 00 - 00 vH .

Amtliche Be mnntmachrmgen .
Nr . 14 309 . Das Oberersotzgeschäft für das Jahr 1901 betr .
Das Oberersotzgeschäft für den Aushebungsbezirk Sinsheim findet am Donners¬

tag , 20 . Juni 1901 , vormittags präzis 11 Uhr und am Freitag , 21 . Juni
1901 , vormittags präzis 8V- Uhr beginnend, im Saale der Brauerei Schaubeck
dahier statt . Behufs Rangierung haben sich die Pflichtigen schon um V- 11 bezw .
8 Uhr morgens im Aushebungslokal einzufinden.

Es haben sich zu stellen am Donnerstag , 20 . Juni vorm . l h 11 Uhr :
1 . die wegen körperlicher Gebrechen als untauglich ansznmnsternden Pflich¬

tigen , soweit sie nicht von der Gestellung entbunden werden ;
2 . die wegen bedingter Tauglichkeit bezw . Mindermoß oder wegen zeitiger Un¬

tauglichkeit zum Landsturm von der Ersatzkommission in Vorschlag gebrachten Militär -
Pflichtigen ;

3 . die wegen häuslicher Verhältnisse , wegen geringer körperlicher Fehler bezw .
wegen Mindermaß oder zeitiger Untauglichkeit zur Ersatzreserve von der Ersatz¬
kommission in Vorschlag gebrachten Militär -Pflichtigen

4 . die besonders geladenen Reservisten und Wehrleute .
Am Freitag , 21 . Juni , vorm . 8 Uhr :
1 . die freiwilligen miß die zur Aushebung von der Ersatzkommjssion in Vor¬

schlag gebrachten Militär - Pflichtigen ;
2 . diejenigen zum einjährig - freiwilligen Dienst Berechtigten , welche von den

Truppenteilen abgewiesen worden sind ;
3 . die besonders geladenen , zur Disposition der Ersatzbehörden entlassenen

Mannschaften , über welche zu entscheiden ist ; ferner die vorgeladenen Invaliden und
Personen des Beurlaubtenstandes .

Nach der Vorstellung obiger Militärpflichtigen wird am Freitag , 21 . Juni
die Prüfung und Verbescheidung der der Ober - Ersatzkommission vorzulegenden Rekla¬
mationsgesuche stattfinden .

Wer ohne genügende Entschuldigung zur Aushebung nicht oder zu spät erscheint ,
geht neben Berwirkunz einer Ordnungsstrafe bis z « 30 Mk . oder bis zu 3
Tagen Haft der aus der früheren Losung erworbenen Berechtigung für verlustig
und wird als vorweg Einzustellender behandelt , vorbehaltlich der Einleitung des ge¬
richtlichen Verfahrens , wenn durch die erhobenen Erkundigungen nachgewiesen wird ,
daß er die Absicht habe , sich der Wehrpflicht zu entziehen .

Sämtliche Gestellungspflichtige dürfen das Aushebungslolal erst dann vcrlaffcn ,wenn sie im Besitz ihrer Militärpapiere find .
Die Bürgermeisterämter haben vorstehendes in ihren Gemeinden in ortsüblicher

Weise bekannt machen zu lassen und Bescheinigung hierüber alsbald anher vorzulegen .
Ferner sind die Pflichtigen , über welche den Bürgermeistern Verzeichnisse zu¬

gehen , noch besonders mit dem Ansügen vorzuladen , daß sie ihre Losungsscheine und
fonstigen Militärpapiere milzubringen haben .

Die Vorladung ist den Pflichtig - n , soweit thunlich , in Person zu eröffnen , an¬
dernfalls ihren Verwandten , Dienst - , Lehr - oder Fabrikherrn u . s. w .

Die Borladung ° besche>niqungen sind alsbald bei Vermeidung der Absen -
dnng eines Wartboten anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister haben zum Aushebungsgeschäft nur dann zu er¬
scheinen , wenn sie besonders vorgeladen worden sind .

Sinsheim , den 30 . Mai 1901 .
Der Civilvorsttzcnde der Ersatzkommiffion des Aushebnngsbezirks Sinsheim :

Wols .

Nr . 14637 . Die Vorlage der Stfftungsrechnungen
zur Abhör betr .

Die Gemeinde - und Synagogenräte des Amtsbezirks , welche mit Vorlage der
auf den heutigen fälligen Stistungsrechnungen noch im Rückstände find , werde » hieran
erinnert .

Sinsheim , den 1 . Juni 1901 .
Grotzh. Bezirksamt .

Wolf .

Nr . 14 619 . Die Herstellung eines Verbindungsweges von
Neckarbischofsheim nach Haffelbach betr .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß der neu hergestellte Ver -
bindungsweg zwischen Neckarbischofsheim und Hasselbach für den Verkehr sreigegeben ist .

Sinsheim , den 3 . Juni 1901 .
Grotzh. Bezirksamt .

W o I s .

Nr . 14 728 . Auswechselung des Gedeckes an der
Mühlkanalbrücke bei Waibstadt betr .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß die Mühlkanalbrücke zwischen
Bahnhof und Stadt Waibstadt am 7 . und 8 . Juni I . I . wegen Umbau für den
Verkehr gesperrt ist .

Leichtere Fuhrwerke können den über die Bleichwiesen und Helmstadterweggärten
führenden Feldweg benutzen .

Sinsheim , den 4 . Juni 1901 .
Gr. Bezirksamt .

Wolf .

Nr . 14 636 . Die Ausstellung der Holzbedarfslisten
für 1902 betr .

Die Gemeinderäte derjenigen Gemeinden des Amtsbezirks , welche Waldungen
bestreu , werden aufgesordert , alsbald die Holzbedarfslisten für das Jahr 1902 gemäß
den Bestimmungen in §§ 7 und 14 der Verordnung vom 24 . April 1868 (Reg . Bl .
Nr . 31 ) genau aufzustellen und mit dem Verzeichnisse der Nebennutzungen in doppel¬
ter Fertigung bis längstens 1 . Juli d. Js . anher vorzulegen .

Sinsheim , den 1 . Juni 1901 .
Grotzh. Bezirksamt .

Wolf .

Ladung .
Nr . 7625 . Der am 1 . IV . 1867

in Eichtersycim geborene , früber in
Michclfeld wohnhafte Kaufmann Fried¬
rich Heinrich Michel Landes wiro
beschuidigt, als Wehrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubnis ausgewandert
zu sein .

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großherzoglichen Amtsgerichts hier -
felbst aus

Dienstag , den 16 . Ml 1901 ,
vormittags 9 Uhr

vor das Großherzogliche Schöffen¬
gericht Sinsheim zur Hauptverhand -
lung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach
tz 472 der Strafprozeßordnung von
dem Bezirkskommando zu Heidelberg
ausgestellten Erklärung verurteilt
werden .

GinSh ei m , den 31 . Mat 1901 .
K u m pff ,

Gerichtsschreiber deS Großherzog -
licheu Amtsgerichts .

Täglich frisches

Kornbrod ,
sowie all : Sorten

Kackwaareil
bei

Carl Ebert ,
Eiscnbahnstraße 366 .

in verschiedenen Sorten , in stets
frischer Füllung

Sebrfiüer Ziegler.

Ckicü
ist jede Dame mit einem zarten , reinen Ge -
stcht. rosigen, jngendfrifchen Aussehen »
reiner , sammetweicher Haut und blendend
schönem Teint . Alles d >eS erzeugt :

Radebeuler LilienmilchEleife
v . Bergmann & Co . , Radebeul -Dresden .

Schutzmarke : Steckenpferd,
ä St . 50 Pfg. in den Apotheken zn

Sinsheim u . Kirchardt .

ist von heute an wieder eröffnet . Badekarten werden bei den Herren
Gebrüder Ziegler abgegeben .

Sinsheim , den 5 . Juni 1901 .
Das Bürgermeisteramt :

Speiser .



Gr. fnii. Staatsrilralialiiita .
Bahnstrecke Sieinsfurih - (Lppingen .

Die Abpflasterung der Böschungen an den Ein- und Ausläufen der
Brücken und Dohlen soll in zwei Loosen mit zusammen beil . 742 4m .
öffentlich vergeben werden .

Angebote auf die einzelnen Loose pro qm sind verschlossen, portofrei
und mit entsprechender Aufschrift versehen längstens bis

Samstag , de« 8. Juni d. Js . ,
Vormittags 9 Uhr

bei mir einzureichen ; die Vergebungsbedingungen liegen bis dahin zur
Einsichtsnohme auf meiner Kanzlei auf.

Heidelberg , den 25 . Mai 1901 .
Der Gr . Bahnbauinspektor I .

Graß. Kck staatsriftiilialiiitn.
Zur Erneuerung des äußern Facadenverputzes an den Aufnohms-

gebäuden der Stationen Neckargemünd und St n sh ei m sollen die er¬
forderlichen Arbeiten im öffentlichen Verdingungswege vergeben werden .

Bedingungen und Arbeitsbeschriebe liegen auf meinem Hochbaubureau ,
Rohrbacherstcaße 47 hier, zur Einsicht aus ; daselbst werd-n Angebots¬
formulare zum Einsetzen der Uebernahmspreise abgegeben . Die auf Ein¬
zelpreise zu stellenden Angebote sind mit entsprechender Aufschrift versehen,
verschlossen und portofrei spätestens bis

Mittwoch , den 12 Juni ds. Js .,
vormittags 9 Uhr

bei mir einzureichen . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Heidelberg , den 3 . Juni 1901 .
Der Gr . Bahnbauinspektor I .

Zahlungserinnerung .
Von der städtischen Umlage ist die erste Hälfte zur Zahlung ver¬

fallen , um deren baldgefällige Entrichtung wir hiermit ersuchen.
Sinsheim , den 5 . Juni 1901 .

Die Stadtkasse :
L . Schick .

Vergebung von Sauarbeiten .
Zum Neubau eines Wohnhauses mit Oekonomiegebäude für die Ge¬

meinde Hilsbach sind nachstehende Arbeiten im Submiffionswege zu
vergeben :

1 . Erd - und Maurerarbeiten 7570 M 58 J ,
2 . Steinhauerarbeiten 1666 32
3 . Zimmerarbeiten 2018 70
4 . Verputzarbeiten 883 75 „
5. Schreinerarbeiten 1124 39
6 . Glaserarbeiten 542 54
7. Schlofferaibeiten 564 — n

8 . Blecknerarbeiten 156 n 20
9 . Tüncherarbeiten 332 61 „

10. Topeztererardeiken 135 tt — „

Pläne , Voranschlag und Bedingungen liegen im Rathauie zu Hils¬
bach zur Einsicht auf, woselbst auch die nach Prozenten des Voranschlags
auszudrückenden Angebote schriftlich und verschlossen bis längstens

Samstag, den 8. Juni ds. Js .,
abends 4 Uhr

einzureichen sind .
Sinsheim , 29 . Mai 1901 .

Die Bauleitung :
W . Dick, Architekt.

Aindvieli - uni) Pfeckmrkt in Breiten.
_ Montag , den 10 . Juni ._

Backsteinkäse,
fett und aelbfchnittia 3U reu , versendet in Probekisten von 25 Pfund
an das Pfund zu 80 Pfg . , und bei Kisten von 40 — 70 Prund das
Pfund zu 28 Pfg . gegen Nachnahme . Nichtpasseades nehme anstandslos
retour , daher kein Risiko . B ' tre genaue Bahnstation .

Käserei RothfelJenWürttemberg .

LUDWIG RODINGER sen.,
Dampfziegelei und Falzziegelfabrik

Ag - Kiisterltsfeust ^ fif (Baden)
empfiehlt

m la . Doppelfalzziegel
eigenes Modell nnd Ludowici - System ,

in hellroker Nalurfarbe sowie ichwarz imprägniert .

Ir» . Hohlstrangfalzziegel
W * la Biberschwänze

mit gothischem und Halbkreisschnitt k.
mumm BaUOmamente mmmm

nach eigenen sowie eingesandten Modellen und Zeichnungen .
Sa . senerseste Steine und Backofenplatten .

Maschinensteine , Feldvrandsteine
iowi - Steinzeug und Cementröhren ,

Tuffsteine, Hhdr . Kalk gemahlen in Säcken ,
la . Portland - Cement rc. re. re.

Ingenieurschule zu Mannheim
Städtisch subventionierte höhere technische Fachschule .

Programme kostenlos durch das Sekretariat .

Man &
verlange M &

Vmiunrin.

e**?i*P ?
Ärztlich empfolilen.
Preise auf den Etiketten.
FI . Mk . 2 —. bis Mk. 5 .- .

Cognac zuckerfrei Mk . 3 . — .
Vorzüglich für Genesende und

• Zuckerkranke . •

Verkaufsstellen Sinsheim :
L. Heinr . Ruppert ,
Gebrüder Ziegler .

Weinrosinen
in tadelloser Dualität empfiehlt

Gg Eiermann .

Tabllks-üilger
Düngcrsalz
lFtzbrüäer Ziegler .

Kleeheu
Wiesenheu

kauft zum Tagespreis
Dr. Riesterer ,

Großb . Beprksarzt.
Eine schön ?

Wohnung
im Neubau hat WM ' sofort
zu vermieten

Wrauerei Krokodil .

Mittel zur Vertilgung
von Motten, Fliegen rc .

Camphor,
Naphtalin ,
Insektenpulver,
Zacherlin,
Insektenpulver-

Spritzen,
Fliegenleim ,
Fliegenfänger,
Fliegenpapier .

gedrüSer Ziegler.

Sintzheim.

80 Ar Alnnkltt
hat za verkaufen

Adam Spranz .
er Stelle sucht , verlange unsere

Allgemeine Bakanzen - Liste " .
W . Hirsch Verlag, Mannheim.

Kaufen Sic nur

In blau -weitzen Dosen.
Ueberall erhältlich

Redaktion Druck und Verlag von G Becker in SinShiem.
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